
 

 

Kundeninformation 

Bereitstellungspauschale für Pfandflaschen   

 

Seit nunmehr 30 Jahren stellt Tyczka Pfandflaschen in stetig wachsender Stückzahl für 

Verbraucher bereit. 

Die aktuelle Krise hat dazu geführt, 

- dass sich die Preise für Flaschenkörper innerhalb kurzer Zeit nahezu verdoppelt 

haben. 

- dass die Kosten für die Unterhaltung, Reparatur und Prüfung der Flaschen in 

ähnlicher Weise gestiegen sind. 

Der allgemeinen Einschätzung folgend, handelt es sich nicht um eine kurzfristige 

Erscheinung, sondern um einen Trend, der die nächsten Jahre bestimmen wird. 

Versorgungssicherheit und Lieferfähigkeit steht für uns an erster 

Stelle! 

Um das zu gewährleisten, werden wir für von uns neu zur Verfügung gestellte Pfandflaschen 

(Erstbezug ohne Leergut) 

- den Pfandbetrag nicht verändern und wie gewohnt bei Rückgabe wieder auszahlen. 

- für die Nutzung der Pfandflasche eine Bereitstellungspauschale erheben, die nicht 

zurückgezahlt wird. 

Oder Sie entscheiden sich alternativ für den Kauf einer Grauflasche. 

- Vergleichen Sie dazu die Kosten des Ersterwerbs. 

- Technisch erfüllen diese Flaschen alle Anforderungskriterien für einen sicheren und 

zuverlässigen Betrieb Ihrer Geräte. 

 

Unser Vertriebspartner berät Sie gern! 


